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 d’, b, f, B  (B-Dur)   (2st. Jodelt)  
 
1.)I weis äs Chind am Rigi-
bärg s’heisst nur de Sonne-
schy, heds eim so rächt i 
d’Auge gluegt isch rings um 
Maie gsy, Maie gsy. 
 
2.)Sÿ Art isch brav äs tued uf 
s’Haar was i der Bibel stoht 
und luschtig isch es wiene Fink 
und schön wie s’Morgerot, wie 
s’Morgerot. 
 
3.)I allne isch es grüsli lieb so 
lieb wie Bärg und See und 
hundert hät-tis gärn näb sich i 
Chranz und Schleier gseh, i 
Chranz und Schleier gseh. 
 
4.)Und hundert sind am Rigi-
bärg voll Freud und Hoffe gsy 
und s’Hoffe ghört ne jetzig no 
doch s’Rigichind ghört my, 
doch s’Rigichind ghört my. 
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